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Wenn die Dauer des Refs sich unterscheidet zwischen zwei Bundesländern kann es sein, dass
man die ggf. fehlende Zeit nachholen muss. Bayern geht beispielsweise nach diesem Prinzip
vor.Darüber hinaus gibt es in manchen Bundesländern noch immer ein aktives Bonus-
/Malusverfahren, nach dem Bewerber:innen, die das Ref in dem Bundesland absolviert haben
bevorzugt eingestellt werden, weshalb Bewerber:innen, die ihr Ref in einem anderen BL
abgeschlossen haben einen kleinen Malus erhalten. Auch hierfür ist Bayern ein Beispiel.
Staatsexamen und Lehramtsmaster spielen für die Frage der Verbeamtung dann aber keine
Rolle (obwohl ich mir bei Bayern nicht sicher wäre, ob es auch dafür eine Sonderregelung
gibt..), solange dein Lehramtsmaster anerkannt worden ist als gleichwertig mit dem
Staatsexamen, welches dein Zielbundesland ggf. noch vergibt. s3g4 kann dir aber noch einmal
spezifisch für Hessen antworten.
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